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Thomas Thyrion präsentiert in seiner neuen Einzelausstellung gemalte Objekte: 
undefinierte Flugobjekte - UFOs.  

„Indem ich ein UFO in einem Gemälde darstelle, oder genauer gesagt eines nicht 
identifizierten Objekts, habe ich die Möglichkeit etwas zu erschaffen, das sowohl 
vertraut als auch fremd ist. Der Betrachter mag die Grundform des UFOs 
wiedererkennen, wird aber wahrscheinlich von der fremden Natur des Objekts fasziniert 
sein. 
Die gegenständlichen Darstellungen in der Ausstellung sind nicht nur eine seltsame 
Mischung aus Kultur und Alltagsleben. Ich habe versucht sie charmant, attraktiv oder 
sogar verführerisch wie Süßigkeiten zu gestalten. Jede von ihnen hat für mich ihre 
eigene Individualität, und ihre Funktion bleibt, wenn überhaupt, im Dunkeln. 
Von uns Menschen wird verlangt, dass wir effizient sind, und wir definieren uns oft über 
unsere Funktion, über das, was wir tun. Wir definieren uns über unsere Handlungen 
und deren Ergebnisse – wie Maschinen. Aber das ist eigentlich eine Qual. 
Ich möchte, dass meine Maschinen in diesem Sinne ein Widerspruch sind. Ich will nicht, 
dass sie eine Funktion haben, was normalerweise die einzige Möglichkeit ist, eine 
Maschine zu definieren. Ich möchte einfach, dass sie charmant sind – ohne 
Daseinsberechtigung. Das ist wahrscheinlich der Grund, warum sie manchmal lebendig 
aussehen. 
Andererseits hatten wir noch nie die Gelegenheit ein UFO in guter Qualität zu 
fotografieren. Ich wollte mir diesen Wunsch erfüllen und einen Weg finden, dem 
Unbekannten so lange ins Auge zu blicken, wie wir es wollen.“ 
 
Mit der hier gezeigten aktuellen Serie, eröffnet der in Belgien geborene Künstler ein 
neues spannendes und zugleich amüsantes Fenster und gibt den Blick in eine zutiefst 
malerische Landschaft frei, die zu begehen sich mehr als lohnt. Die gesamte Stärke von 
Thyrions Malerei wird im Kleinformat zum Ausdruck gebracht.  

 


